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Protokoll der AStA-Sitzung am 08.01.2020

Ort: Universitätsallee 1, Gebäude 9, Sitzungsraum
Beginn: 14:41 Uhr 
Ende: 16:17 Uhr
Sitzungsleitung: Sprecher

Inhalt
TOP 1: Begrüßung und Regularien	3
TOP 2: Mitteilungen und Anfragen	3
TOP 3: Genehmigung von Protokollen	4
TOP 4: AStA-StuPa-Wochenende	4
TOP 5: Ronja Bericht Malta	5
TOP 6: Sommer OA	5
TOP 7: Pullis	6
TOP 8: Lohnerhöhung: Studentischen Mitglieder der Studierendenschaft	6
TOP 9: Resolution gegen rechte Lehre	6
TOP 10: Feuerwerksverbot in Niedersachsen [Petition]	7
TOP 11: Verschiedenes	8

Anwesenheit 
	Referat
	Stimmberechtigung
	Anwesenheit

	STK
	Ja
	A – E

	STK
	Nein
	A – E 

	Öffentlichkeit / PR
	Nein
	A – 15:47

	Finanz
	Ja
	15:07 – 15:42

	Datenschutz
	Nein
	15:07 – E 

	UniKino
	Ja
	A – E

	QuARG
	Ja
	A – E

	LautLeben
	Ja
	A – E

	LautLeben
	Nein
	A – E

	PENG!
	Ja
	A – E 

	WoZi
	Ja
	A – 15:52

	WoZi
	Nein
	A – 15:52

	Öko? –logisch!
	Ja
	A – E 

	Theater
	Ja
	A – E

	Radio
	Ja
	A – E

	Spre
	Ja
	A – E

	Spre
	Ja
	A – E

	Spre
	Ja
	A – E

	Spre
	Ja
	A – E 



1 Gast 

Veranstaltungen
	Datum
	Uhrzeit
	Name
	Ort
	Veranstalter*in

	17.01.20
	-
	Konzi mit Band High Coast
	WoZi

	18.01.20
	-
	Feier des 2-jährigen Jubiläums von Unfug
	Unfug Gelände
	Unfug

	21.01.20
	18:00
	Vortrag Rechter Terror: Die NSU war nicht zu dritt
	Anna&Arthur
	-

	27.01.20
	19:00
	Mahnwache für die Opfer des Faschismus
	Lindenstraße
	Antifa Lüneburg/Uelzen



Beschlüsse 

Der AStA hat die Lohnanpassung der studentischen Beschäftigten innerhalb der Studierendenschaft genehmigt.
Der Antrag auf das Verbot privater Feuerwerke wurde abgelehnt.
Der AStA hat die Unterstützung und bewirbt den Aufruf zur Mahnwache von der antifaschistischen Aktion Lüneburg /Uelzen öffentlich.


 Zusammenfassung
17.01. Einreichungsfrist für Aktionsanmeldung der Lüneburger Wochen gegen Rassismus
Planung des AStA Sommer Open Airs begonnen: Interessierte können dazustoßen. Telegram-Gruppe ist erstellt.
Für die Mahnwache am 27.01. ersucht die Antifa Lüneburg/Uelzen den AStA, eine Rede zu halten.


[bookmark: _Toc40123887]TOP 1: Begrüßung und Regularien
Die Sitzung wird um 14:41 Uhr von einem Sprecher eröffnet. Er stellt fest, dass die Sitzung ordentlich eingeladen wurde und mit 13 Stimmen beschlussfähig ist.

[bookmark: _Toc40123888]TOP 2: Mitteilungen und Anfragen
Spre: Wenn es keinen Widerspruch gibt, nehmen wir TOP 8 raus. Kein Widerspruch. Es wird in TOP 3 gesprungen.

Mitteilungen Spres
Spre: Das Netzwerk gegen rechts hat sich gestern getroffen, wir haben ein paar interessante Veranstaltungen, die besucht werden können (siehe Kalender). Wenn Referate zu den Lüneburger Wochen gegen Rassismus etwas unternehmen möchten, gibt den 17.01. als Einreichungsfrist dieser. Außerdem soll am 09.03. ein Präzedenzfall zur Fahnenbeschlagnahmung verhandelt werden.
ESU-Mitglied tritt um 14:58 Uhr ein.
Spre: Gestern hat sich die LandesAStenKonferenz mit dem Minister des Wissenschafts- und Kulturministeriums getroffen. Dabei ging es um das Niedersächsische Hochschulgesetz. Die LandesAStenKonferenz hat Forderungen aufgestellt, wo bspw. mehr Beteiligungsmöglichkeiten für Studierende umgesetzt werden sollen. Im Gespräch mit Herrn Thümler und dem Beauftragten des NHG stellte sich raus, dass sie diese Forderungen eher ungern umsetzen würden. Eine ausführliche Antwort zu den 19 Forderungen kommt aber noch.
Spre: Ab nächste Woche haben wir ein Whiteboard im MuFuZi.

Mitteilungen Referate
STK: Wir haben nun 2500 Facebook-Likes. Die Runde jubelt.
UniKino: Wie wir schonmal berichtet haben, brauchen wir Nachgänger für das Unikino. Wir wollen Flyer / Poster drucken, und auf Kanälen wie FB Werbung machen. 
PENG!: Der Film Deckname Jenny wird in Kooperation mit dem AntiRa gezeigt. Es geht um eine linksautonome Gruppe, die von einer Frau namens Jenny ausgeht.
STK: Wir werden auf einer der kommenden Sitzungen das Thema Geld einbringen.
QUARG: Die Queere Ringvorlesung wird geplant und wir treffen uns nächste Woche.
Theater: Denkt daran, den AStA Kalender oder die Öffentlichkeitsbeauftragten mit Infos zu eueren Veranstaltungen zu füttern.
Das Theater wird bis Ende des Monats die Rollenverteilung vornehmen.
Radio: Zwei Sendungen sind geplant: 1. Nudeln mit Pesto, Essen und Co (Studiessen und was es noch alles so gibt, ohne immer Nudeln essen zu müssen.) 2. Fahrradsicherheit, mit einem Polizeiinterview. (Da wird es um Fahrradunfälle gehen.)
Anton (WoZi): Am 17.01. gibt es ein Konzi mit der Band High Coast im WoZi zu hören.
PR/Öffentlichkeit: Falls ihr es noch vor euch habt, denkt dran, mir das Flyer-Material zuzuschicken.
DSB: Die Verpflichtungserklärungen werden noch eingeholt. Es fehlen noch: EliStu und ToLi, beim Bürodienst fehlt noch Friedemann, Fabienne, Juli, Anton und Maik.
STK: Ich hab es schon häufig gesagt und erinnere trotzdem nochmal gerne daran: Schickt mir Fotos und Materialen zu euren Veranstaltungen und ich mache einen Post daraus. 
Weiter in TOP 5 um 15:07 Uhr. DSB une Finanzreferent treten ein.

[bookmark: _Toc40123889]TOP 3: Genehmigung von Protokollen
Es liegen keine Protokolle zum Beschluss vor.


[bookmark: _Toc40123890]TOP 4: AStA-StuPa-Wochenende
Spre: Sicherlich habt unsere Mail über die Weihnachtsferien bekommen. Wenn sie nicht erhalten wurde, ist auch an die Referate geschickt worden, sodass die Mail von dort aus weitergeleitet werden kann.
Derzeitig sind 43 Personen angemeldet. Wenn ihr eine Luftmatratze und Schlafsack habt, bringt diese gerne mit. Abgesehen von einem Abend habt ihr Zeit zur freien Verfügung, an diesem einen Abend ist ein spaßiges Abendprogramm geplant. Sonntag ist kein Programm mehr geplant, sodass ihr auch dort Zeit zur freien Verfügung in den Referaten habt. Sonntag findet die AStA-Reflexion statt. Es werden Pinnwände aufgestellt, auf denen über das Wochenende Kritikpunkte gesammelt werden, die wir dann reflektieren. Fragen?
Spre: Es gab Unklarheiten bezüglich der angegebenen Uhrzeit 15:30 als Treffzeitpunkt. Bezieht es sich auf die Anreise und das Treffen am Bahnhof?
Spre: Nein, um 15:30 Uhr startet das Programm.
Spre: Wir sollten dann nochmal in einer Mail verfassen, dass mit 15:30 Uhr das Treffen in Pisselberg gemeint gewesen ist.
Spre: Ab 19 Uhr gibt es Abendbrot. Aber man kann ja auch später essen.
Weiter in Mitteilungen und Anfragen um 14:51 Uhr.

[bookmark: _Toc40123891]TOP 5: Ronja Bericht Malta
ESU-Mitglied: Der AStA stellt mir finanzielle Mittel zur Verfügung, um auf internationaler Ebene Hochschulpolitik betreiben zu können. Aus diesem Grund möchte ich euch über meine Aktivitäten unterrichten. Dieses Mal fand das Treffen der Europeans Student Union (kurz ESU), ein Zusammenschluss von 39 Ländern, auf Malta statt. Mitglieder sind auch Ländern wie Georgien und Israel. Der Sitz liegt in Brüssel. Tätigkeitsbereiche ergeben sich aus der Lobbyarbeit: Policy-making, Beteiligung an europäischen Bildungsprozessen, Zielverfolgung in Arbeitsgruppen uvm. Das Executive Committee ist, so wie hier der AStA, die Exekutive von ESU und setzt sich für die Einlösung der Rechte von Studierenden ein. Das Ganze gibt es auch auf Schülerebene. Bei ESU herrschen hauptsächlich linke Strukturen, nur wenige sind politisch rechts orientiert.
Letztes Mal haben wir Policy Papers und ein Sustainability Documentary beschlossen. Erstmalig wurde Kritik an ökonomischen und kapitalistischen Strukturen geäußert, was einen großen Schritt bedeutet. Alle drei Jahre wird die Arbeitssatzung neu beschlossen. Die Arbeitsrichtung der jetzigen Arbeitssatzung umfasst Studierendenrechte, soziale Dimensionen, Durchlässigkeit und akademische Freiheit. Konkret bedeuten diese Punkte: Studiengebühren abschaffen, Studierendenförderungen, Kredite sollten keine Option sein, Mobilität, Internationalisierung uvm. In der Satzung steht geschrieben, dass ESU sich als emanzipatorische Studierendenbewegungen versteht und wie man damit umgehen möchte.
Das nächste Treffen wird auf Zypern, das übernächste in Kroatien sein.
Weiter in TOP 9 um 15:33 Uhr.


[bookmark: _Toc40123892]TOP 6: Sommer OA
Spre: Am Donnerstag, den 02.07. soll das Sommer OA stattfinden. Allerdings ist der Termin noch nicht fix, da es noch interne Abstimmungen gibt. Die Referate können wieder mitwirken. Wer hat Lust, mitzumachen? Ein paar Leute melden sich. Gut, dann gründe ich eine Telegram-Gruppe. Wir werden auch auf FB nochmal versuchen, Planungsmitglieder zu rekrutieren.

[bookmark: _Toc40123893]TOP 7: Pullis
Spre: Die Pullis sind angekommen und lagern im Büro. Wir bekommen 22€ pro Pulli und ein paar müssen noch bezahlen. Unsere PR-/Öffentlichkeitsbeauftragte fragt, ob wir den 16.01. als Druckdatum festlegen wollen. Zustimmung. Wir nehmen dann alle Pullis mit, die uns zugekommen sind mit in Druck.

[bookmark: _Toc40123894]TOP 8: Lohnerhöhung: Studentischen Mitglieder der Studierendenschaft
Finanz: Ihr habt in der zweiten Mail, die neulich rausgegangen ist, einen Antrag bekommen. In diesem geht es um die Anpassung der SHK-Löhne durch das niedersächsischem Bildungsministerium. 
Wenn die Beitragsordnung angepasst wird, bedeutet das für uns, dass der Lohn der studentischen Mitarbeiter im AStA auf den Mittelwert zwischen SHKs mit und ohne Abschluss angehoben wird. Wir haben uns nun darauf geeinigt, dass, sobald die Uni Erhöhungen vornimmt, wir auch unsere Löhne anpassen. Der Selbstverwaltungsbeitrag müsste um 2€ erhöht werden von 17 auf 19€.
Es wäre hilfreich, wenn der AStA über den Beschluss abstimmt.

ABSTIMMUNG durch Sprecherin

Der AStA möge die Lohnanpassung der studentischen Beschäftigten innerhalb der Studierendenschaft genehmigen. 
(13/0/1)

ERGEBNIS: Angenommen


ESU-Mitglied und Finanzreferat verlassen die Sitzung um 15:42. Weiter in TOP 6 um 15:42 Uhr.

[bookmark: _Toc40123895]TOP 9: Resolution gegen rechte Lehre
Spre: Die International Youth hat uns eine Resolution geschickt. Sie wird an die Wand projiziert und von der Sitzung gelesen.
PR/Öffentlichkeit verlässt die Sitzung um 15:47 Uhr.
Spre: Wir wollen uns, bevor wir über die Resolution abstimmen, umfangreicher über die internationale Initiative informieren. Wir können jedoch ein Meinungsbild von euch machen, um zu wissen, ob das Informieren sich lohnt.

Meinungsbild 
(10/0/3) 
(Ja/Nein/Enthaltungen)

[bookmark: _Toc40123896]TOP 10: Feuerwerksverbot in Niedersachsen [Petition]
WoZi verlässt die Sitzung um 15:52 Uhr.
Spre: Anlässlich einer Petition für das Feuerwerksverbot privater Initiatoren wollte ich fragen, ob wir uns als AStA selbstständig für ein Verbot einsetzen wollen?
Spre: Dürfen wir im Namen des AStAs zu diesem Thema tätig werden? 
Spre: Ich würde hier ein Meinungsbild einholen und wenn es dafür ausfällt, würde das meinen Standpunkt auf der LAK stärken. Ansprechen werde ich es sowieso. 
STK: Ich finde den Punkt gut und wichtig, frage mich bezüglich des AStAs jedoch: Inwiefern ist das Intervenieren des AStAs gerechtfertigt, wo sind studentische Belange betroffen?
Spre: Ich kann den Einwand durchaus verstehen, würde es aber wegen des Umweltschutz-Aspekts gerne dem Öko?-logisch! überlassen.
QUARG: Ich bin dafür, dass wir es als Gesamtheit angehen, da Klimawandel uns alle betrifft.

ABSTIMMUNG durch Sprecher

Der AStA möge über ein Verbot privater Feuerwerke abstimmen. 

(4/1/6)

ERGEBNIS: Abgelehnt



[bookmark: _Toc40123897]TOP 11: Verschiedenes
Spre: Am 27.01. findet um 19 Uhr in der Lindenstraße Lüneburg die Veranstaltung Mahnwache für die Opfer des Faschismus statt, welche mit einem Aufruf verbunden ist. Es wäre toll, wenn wir darüber abstimmen, auch öffentlich dazu aufzurufen und als Unterstützer*in gelistet werden. Adrian liest den Aufruf vor. 

ABSTIMMUNG durch Sprecher

Der AStA möge den Aufruf zur Mahnwache von der antifaschistischen Aktion Lüneburg/Uelzen öffentlich unterstützen und ihn bewerben.

(13/0/0)

ERGEBNIS: Einstimmig angenommen


Spre: Die Veranstalter*innen würden sich freuen, wenn wir auch eine Rede halten, vielleicht möchte das jemand aus dem AK Campus Geschichte. 
Der Sprecher schließt die Sitzung um 16:17 Uhr.
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